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Pressemitteilung 168/2022 

 

Bombenblindgänger am Westring erfolgreich entschärft 
 

Am Westring wurde am frühen Dienstagabend (05.04.) eine Fünf-Zentner-Bombe aus dem 

Zweiten Weltkrieg erfolgreich entschärft. Der Kampfmittelbeseitigungsdienst hatte den 

Blindgänger bei der Überprüfung eines Verdachtspunktes im Bereich Westring 210 festgestellt, 

und es wurden direkt alle Maßnahmen eingeleitet, um ihn noch am selben Tag zu entschärfen. 

 

Der Evakuierungsbereich, der 250 Meter um den Fundort der Bombe betrug, wurde ab 16.40 Uhr 

komplett gesperrt. Betroffen waren unter anderem Teile der Herner Straße, der Schlenkestraße 

und der Bladenhorster Straße sowie die komplette Daimlerstraße und die Großbaustelle 

Landwehrbach. Dabei mussten Betriebe sowie Wohnhäuser evakuiert werden. Anwohnerinnen 

und Anwohner konnten für die Dauer der Entschärfung in der Mensa der Sekundarschule, Kleine 

Lönsstraße 60, unterkommen. 

 

Um 17.40 Uhr begann die Entschärfung, die nach einer Viertelstunde erfolgreich abgeschlossen 

werden konnte. An dem Einsatz beteiligt waren neben dem Kampfmittelbeseitigungsdienst auch 

die Feuerwehr, die Polizei, der städtische Bereich Ordnung sowie das Technische Hilfswerk 

(THW). 
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Pressemitteilung 169/2022 

 

Castrop-Rauxeler Schulen laufen am 7. April für den Frieden 

Verkehrseinschränkungen auf der Bahnhofstraße und im Innenstadtbereich 

 

Am Donnerstag, 7. April, laufen das Ernst-Barlach- Gymnasium, das Adalbert-Stifter-Gymnasium, 

die Fridthof Nansen Realschule, die Willy-Brandt-Gesamtschule, die Neue Gesamtschule Ickern, 

die Sekundarschule Süd und die Martin-Luther-King Schule gemeinsam für den Frieden. Starten 

werden die Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte von den einzelnen Schulen aus. Der 

angemeldete Sternmarsch erfolgt über die Bahnhofstraße sowie verteilt im Innenstadtbereich. 

Ab 11.00 Uhr wird es daher in diesen Bereichen zu Einschränkungen im Verkehr kommen. 

 

Da ein Großteil des Sternmarsches über die Bahnhofstraße geht, wird diese am Donnerstag, 7. 

April, ab 11.00 Uhr immer wieder für den Verkehr gesperrt sein. Bürgerinnen und Bürger sollten 

daher an diesem Tag die Bahnhofstraße möglichst umfahren. Das Testzentrum am 

Stadtmittelpunkt, das über die Bahnhofstraße zu erreichen ist, öffnet aufgrund der Sperrungen 

erst um 14.00 Uhr. Im Innenstadtbereich ist ebenfalls mit zeitweise Sperrungen zu rechnen. 
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Pressemitteilung 170/2022 

 

Hallenbad weitet Öffnungszeiten während der Osterferien aus 

 

Zwei Wochen Osterferien stehen vor der Tür, und nicht jede Familie unternimmt eine weite 

Reise. Abwechslung, Erholung, Spiel- und Sportmöglichkeit vor Ort bietet das Hallenbad an der 

Bahnhofstraße, das während der Osterferien seine Öffnungszeiten ausweitet: 

 Montag, 11. April  geschlossen 
 Dienstag, 12. April  6.30 – 19.00 Uhr 
 Mittwoch, 13. April  6.30 – 21.30 Uhr (15.30 – 17.00 Uhr Spielnachmittag) 
 Donnerstag, 14. April  6.30 – 14.00 Uhr 
 Karfreitag, 15. April  geschlossen 
 Karsamstag, 16. April  6.30 – 14.00 Uhr  
 Ostersonntag, 17. April geschlossen 

 
 Ostermontag, 18. April geschlossen 
 Dienstag, 19. April  6.30 – 19.00 Uhr 
 Mittwoch, 20. April  6.30 – 21.30 Uhr (15.30 – 17.00 Uhr Spielnachmittag) 
 Donnerstag, 21. April  6.30 – 14.00 Uhr 
 Freitag, 22. April  6.30 – 21.30 Uhr (15.30 – 17.00 Uhr Spielnachmittag) 
 Samstag, 23. April  6.30 – 14.00 Uhr 
 Sonntag, 24. April  6.30 – 15.00 Uhr 

 

Ab Samstag, 30. April, sind die Öffnungszeiten am Wochenende auch wieder durchgehend. Das 

bedeutet, dass die bisherige Pause von 8.00 bis 8.30 Uhr im öffentlichen Badebetrieb ab dann 

wegfällt und das Bad samstags von 6.30 bis 14.00 Uhr und sonntags von 6.30 bis 15.00 Uhr 

geöffnet hat. 

 

Der Eintritt für Erwachsene beträgt 3,50 EUR, für Kinder und Jugendliche 1,50 EUR. Badegäste 

mit dem CAS-Pass erhalten 50 Prozent Ermäßigung. Freien Eintritt haben Kinder bis 3 Jahre. 

Kinder unter zehn Jahren haben nur Zutritt in Begleitung eines Erwachsenen oder einer anderen 

aufsichts- und verantwortungsfähigen Person. Frühschwimmer zahlen 3 EUR. 
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Bis zu einem Alter von einschließlich 14 Jahren haben Kinder, die an ihrem Geburtstag das 

Hallenbad bzw. das Parkbad Nord besuchen, freien Eintritt! Als Nachweis ist ein entsprechender 

Ausweis mit Lichtbild, zum Beispiel der Kinderausweis oder der Schülerausweis, an der Kasse 

vorzuzeigen. Wasserspielzeug wird gemäß den Hygieneplänen derzeit nicht ausgegeben. 

 

Zudem bietet das Hallenbad-Bistro `Caprice` für Kindergeburtstage diese Anlässe in einem 

dekorierten Bereich seines Bistros ein Kids-Menü, zum Beispiel Bratwurst, Currywurst oder 

Chicken Nuggets mit Pommes plus Eis und Überraschung, für 5 EUR pro Kind an. Ähnliche 

Absprachen sind auch für einen Kindergeburtstag im Sommer im Parkbad Nord möglich. 

Interessierte können sich unter 0159 0139 4147 melden. 

 

Aktuelle Informationen finden Bürgerinnen und Bürger stets auf der städtischen Internetseite 

www.castrop-rauxel.de/baeder. 
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Pressemitteilung 171/2022 

 

VHS und Polizei bieten erneut kostenloses Sicherheitstraining für den Umgang 

mit E-Bike und Pedelec an 

 

In der Woche nach Ostern lädt die VHS Castrop-Rauxel in Kooperation mit dem Polizeipräsidium 

Recklinghausen unter Leitung der Verkehrssicherheitsberater wieder zu einem 

Sicherheitstraining für Seniorinnen und Senioren ein, die mit ihrem Pedelec oder E-Bike den 

Umgang im Alltag und Sicherheit im Straßenverkehr üben möchten. 

 

Das kostenlose Angebot findet statt am Mittwoch, 20. April, um 15.00 Uhr im und am 

Berufsbildungszentrum (BBZ) der VHS im Ortsteil Dingen, Westheide 63. 

 

Nach einem kurzen Einführungsvortrag über mögliche Gefahren im Straßenverkehr und die 

Grundlagen der Bedienung des Pedelec folgen praktische Übungen auf dem Schulhof des BBZ. 

 

Bitte wetterfeste Kleidung, einen Fahrradhelm und das eigene Pedelec oder E Bike mitbringen. 

Anmeldungen nimmt die VHS bis 11. April unter vhs@castrop-rauxel.de oder 02305 54884-10 

entgegen. 
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Pressemitteilung 172/2022 

 

Einladung zum virtuellen „Fahrstuhlgespräch“ des Inklusiven Stammtischs mit 

den Kandidatinnen und Kandidaten für die Landtagswahl 

 

Die Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen am Sonntag, 15. Mai, rückt immer näher. Wie schon 

vor der Bundestagswahl wird der Inklusive Stammtisch auch den Kandidatinnen und Kandidaten 

für die Landtagswahl auf den Zahn fühlen und hat diese für sein nächstes Online-Treffen am 

Mittwoch, 27. April, von 18.00 bis etwa 19.15 Uhr zu einem offenen Austausch eingeladen.  

 

Im Rahmen eines virtuellen „Fahrstuhlgespräches“ können Teilnehmende des Inklusiven 

Stammtisches den Politikerinnen und Politikern allgemeine Fragen rund um die Themen Teilhabe 

und Inklusion, aber auch persönliche Frage stellen. Jeder und jede ist eingeladen, in dem offenen 

Gespräch mitzuteilen, was ihn oder sie im täglichen Leben an Sorgen und Problemen bewegt. 

Beispielhaft kann dies der unverständliche Bescheid einer Behörde oder die fehlende 

Barrierefreiheit eines Gebäudes sein. Insbesondere Themen mit lokalem Bezug sollen gerne 

angesprochen werden. Die Kandidatinnen und Kandidaten haben 30 Sekunden Zeit, um eine 

Frage zu beantworten bzw. sich zu dem Thema zu äußern – das ist in etwa so lang, wie eine Fahrt 

mit dem Fahrstuhl dauert. 

 

Beim Inklusiven Stammtisch handelt es sich um einen lockeren und unverbindlichen 

Zusammenschluss von Menschen mit und ohne Behinderung, die sich über Inklusion und aktuelle 

Themen austauschen. Ein Anliegen des Stammtisches ist es, jedem Mensch die Teilhabe am 

öffentlichen Leben zu ermöglichen und bestehende Barrieren im öffentlichen Raum abzubauen. 

 

Interessierte können sich bis zum Tag des Treffens bei Frank Trzeziak von der Stabsstelle Bildung, 

Vielfalt und Teilhabe unter 02305 / 106-2582 oder stabsstelle.bvt@castrop-rauxel.de anmelden, 

um den Zugangslink für den Stammtisch und bei Bedarf Unterstützung zu erhalten. 


